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Karl May im Isartal 
Auf städtischem Gelände, am Südende des Tierparks 

bei der Marienklause, entsteht eine große Freilicht­
bühne. Der Zuschauerraum besteht aus einer Tribüne 
mit 1200 Plätzen, die eine gute Sicht gewährleistet. Die 
Bühne ist das romantische Isartal. Hier werden ab 
Pfingsten jeden Samstag. Sonntag und an Feiertagen, 
jeweils um 15.30 und 19 Uhr, Mittwoch um 19 Uhr, 
Apachen auf den Kriegspfad ziehen. 80 Mitwirkende in 
historischen Kostümen, Pferde, Trecks, pyrotechnische 
und bengalische Effekte werden Karl Mays „Winnetou" 
zum Leben erwecken. Die Spielzeit ist für die Monate 
Juni—Juli—August festgesetzt. Die Karl-May-Freilicht-
aufführung wird anschließend auf Tournee gehen, 
öffentliche Mittel werden nicht in Anspruch genommen. 
Verschiedene Referate der Stadtverwaltung und der 
Kulturreferent, Prof. Dr. Ludwig Held, unterstützen 
das Unternehmen. 

Die Eröffnungsvorstellungen finden am 4., 5. und 
6. Juni, jeweils 15.30 und 19 Uhr, statt. (Straßenbahn­
linie 20 bis Tierpark, Linie 15 und 25 bis Theodolinden-
platz.) ' " - i 


